
     
   

 

Merkblatt zur  
Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung

 

 
Im September 2002 ist die „Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung“ in 
Kraft getreten, mit der die Benutzung von Rasenmähern, Laubsaugern und anderen 
Maschinen/Geräten geregelt wird.  
 
Die zentralen Regelungen der Verordnung sind: 
 
1. In reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten sowie in  Klein-

siedlungsgebieten dürfen z.B. Rasenmäher, Heckenscheren oder Motorkettensä-
gen nur in der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr betrieben werden. An Sonn- und 
Feiertagen dürfen sie überhaupt nicht betrieben werden.   

 
2. Besonders lärmintensive Geräte wie Freischneider, Grastrimmer, Graskanten-

schneider, Laubbläser und Laubsammelmaschinen dürfen an Werktagen nur 
zwischen 9.00 Uhr und 13.00 Uhr sowie zwischen 15.00 und 17.00 Uhr betrie-
ben werden, es sei denn, die Geräte sind als besonders lärmreduziert gekenn-
zeichnet. 

 
Neu in Betrieb genommene Geräte dürfen festgelegte Lärmpegel nicht überschrei-
ten. Eine detaillierte Übersicht hierzu kann im Rathaus eingesehen werden. 
 
Verstöße gegen die Bestimmungen können im Wiederholungsfalle mit einem Buß-
geld bis zu einer Höhe von 50.000 € belegt werden. Ich bitte Sie, sich an diese Zei-
ten zu halten, damit unsere Lebensqualität nicht durch unnötigen Lärm gemindert 
wird. 
 
 
Kontakt: Stadt Tornesch, Wittstocker Straße 7, 25436 Tornesch • Amt für zentrale Dienste und Verwaltung, Ord-
nungs- und Einwohnermeldeamt • Ansprechpartner: Herr Sven Reinhold, Zimmer 24 (Erdgeschoss) • Telefon:
04122/9572-51 • E-Mail: Sven.Reinhold@Tornesch.de 


